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Scania demonstrieren auch bei härtesten Wintereinsätzen 
ihre Stärken 
Jedes Jahr im Januar bis Mitte Februar veranstaltet Scania Norwegen für Ihre 
Kunden den bereits traditionellen SCANIA WINTER Event im grössten Skige-
biet von Norwegen. Dabei können die Kunden unterschiedlichste Scania 
Trucks auf Herz und Nieren testen und gleich selber entscheiden, welcher 
Scania denn zu seinen Transportaufgaben am besten passt. 
Mit einem Marktanteil von über 40% geniessen Scania Lastwagen in Norwegen ei-
nen exzellenten Ruf, wenn es um Leistung, Robustheit, Flexibilität aber auch hohem 
Komfort geht. Dabei gehen die Gesamtzuggewichte gerne einmal Richtung 70 Ton-
nen, weshalb die vorhin aufgeführten Besonderheiten von grösster Wichtigkeit sind. 
So werden die meisten Norwegischen Trucks, welche im Fernverkehr unterwegs 
sind, durchwegs mit leistungs- und drehmomentstarken Scania V8 Motoren angetrie-
ben. Anders sieht es jedoch in und um die grösseren Städte von Norwegen aus. Dort 
vertraut man bereits seit vielen Jahren auf nachhaltige Antriebskonzepte wie Biodie-
sel, Bioethanol, CNG- oder LNG-Antrieb, Hybrid- oder Battery Electric Vehicle (BEV) 
Lastwagen. Deshalb erstaunt es auch nicht, testet Scania bereits seit einigen Jahren 
intensiv mit dem Kunden ASKO auch einen Wasserstoffantrieb. 
Diese Vielfalt an eigenen oder bereits auch gesetzlichen Anforderungen spornt 
Scania immer wieder von neuem an, neu und noch wirtschaftlichere Lösungen für die 
norwegische Transportindustrie zu erforschen, zu entwickeln und dann auch gleich 
im harten realen Einsatz auf Herz und Nieren zu testen. Deshalb sind in Norwegen 
fast keine 08/15 Fahrzeuge anzutreffen, da jede Transportaufgabe eine andere Fahr-
zeugkonfiguration erfordert. Sei dies auf einem Fahrgestell der L-, P- G-, R- oder S-
Baureihe, einer Radformel von meistens mehreren Achsen, vorzugsweise einem 
8x4*4 für sehr hohe Gewichte und Wendigkeit. Da die Liefertouren in Norwegen sehr 
lange sein können, werden natürlich die grösseren Fahrerhäuser für einen höheren 
Komfort für den Fahrer besonders bevorzugt. Aber auch die Bereifung spielt im ho-
hen Norden, insbesondere während den Wintermonaten, eine sehr hohe Bedeutung, 
um auch in schwierigsten Situationen jederzeit genügend Vortrieb zu haben, notfalls 
mit einer Achsentlastung für eine noch bessere Traktion. 
Doch immer mehr stossen auch in schwierigsten Einsatzbereichen BEV Fahrzeuge 
vor und werden auf ihre Alltagstauglichkeit getestet. So standen den Journalisten di-
verse BEV 1.0 Fahrzeuge mit unterschiedlichsten Aufbauten für Testfahrten auf ei-
nem abgesperrten privaten Flughafen oder auch auf öffentlichen Strassen zur Verfü-
gung. Da konnte nach einer BEV Testfahrt auch bei den härtesten V8-Fans immer 
wieder ein leichtes Schmunzeln und positives Nicken erkannt werden, auch wenn es 
niemand offiziell zugeben wollte. Als besonderes Highlight stand auch ein «BEV Re-
gionaler Fernverkehr» mit dem neuen, ab Ende Jahr lieferbaren BEV Antriebsstrang 
zur Verfügung. Dieser war jedoch noch «getarnt» unter einem BEV 25P 6x2*4 NB 
Sattelschlepper, was den ersten positiven Eindrücken absolut in nichts nachstand 
und Freude aufkommen liess, was bald schon serienfertig an erste Kunden geliefert 
wird. 
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Ein weiteres Highlight, welches Scania erstmals live zu besichtigen und erleben liess, 
war das neue CR23/CS23 Fahrerhaus, welches um lange 27 cm länger ist als das 
bislang längste Scania Fahrerhaus. Von aussen wegen der seitlichen Windabweiser 
nicht zu erkennen, überzeugte das neue und somit auch längste Scania Fahrerhaus 
mit seinen neuen, grosszügigen und Platz bietenden Fahrerhaus, welches in der 
Schweiz erstmals an der transportCH in Bern zu besichtigen sein wird. 
Aber auch die beiden neuen Getriebe-Varianten GA25 und GA33 konnten ihre neuen 
Vorzüge und Verbesserungen gegenüber den Vorgänger-Getrieben eindrücklich un-
ter Beweis stellen und Journalisten wie auch Kunden voll und ganz überzeugen. Mit 
passendem Motor, egal ob Reihen-Sechszylinder-Motor, oder wuchtigem V8 Aggre-
gat, mit dem perfekt darauf abgestimmten Getriebe kann das Fahrzeug noch harmo-
nischer und feinfühliger gefahren werden, insbesonders in schwierigen Situationen 
mit dem Clutch on Demand» Kupplungssystem, welches dem Fahrer bei Bedarf auch 
ermöglicht, manuell mit dem Kupplungspedal einzugreifen. 
Wer noch nicht genug hatte nutzte die fast schon einmalige Gelegenheit um sich mit 
einem 30jährigen Scania 93M 250, einem ehemaligen Fahrzeug der schwedischen 
Armee mit manuellem 5-Gang-Getriebe, wieder einmal fortzubewegen. Hier wurde 
einmal mehr deutlich aufgezeigt, welche Fortschritte und Entwicklungen die Nutzfahr-
zeug-Industrie in diesen letzten Jahrzehnten umgesetzt und realisiert hat. Alleine 
schon beim Einsteigen und Schliessen der Türe fühlte man sich in einer komplett 
andren Welt oder Zeitepoche. 
 
Weitere Informationen erhalten Sie von: 
Tobias Schönenberger, Senior Marketing Advisor 
Telefon: 044 800 13 64, E-Mail: tobias.schoenenberger@scania.ch 
Manuel Manser, Leiter Marketing & Kommunikation  
Telefon: 044 800 14 85, E-Mail: manuel.manser@scania.com 

Scania ist ein weltweit führender Anbieter von Transportlösungen. Gemeinsam mit unseren Partnern 
und Kunden treiben wir den Wandel hin zu einem nachhaltigen Verkehrssystem voran. Im Jahr 2021 
lieferten wir 85'930 Lkw, 4'436 Busse sowie 11'786 industrielle und maritime Antriebssysteme an unsere 
Kunden aus. Der Nettoumsatz belief sich auf über 146 Milliarden SEK, wovon über 20 Prozent auf 
Dienstleistungen entfielen. Scania wurde 1891 gegründet, ist heute in mehr als 100 Ländern tätig und 
beschäftigt rund 54'000 Mitarbeiter. Forschung und Entwicklung sind hauptsächlich in Schweden ange-
siedelt. Die Produktion findet in Europa und Lateinamerika statt, mit regionalen Produktzentren in Afrika, 
Asien und Eurasien. Scania ist Teil der TRATON GROUP. Für weitere Informationen besuchen Sie: 
www.scania.com. 
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